
Kopf-Hals-Tumoren: 
Neue Therapiekonzepte und 
Deeskalationsstrategien
Fortbildung des Kopf-Hals-Tumorzentrums

Mittwoch, 25.11.2026, 16:30 - 19:00 Uhr
im doc(k)seven 

mkg.med.uni-rostock.de

Onkologisches Zentrum
Kopf-Hals-Tumorzentrum
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

Kopf-Hals-Tumoren – überwiegend Plattenepithelkar-
zinome der Mundhöhle, des Pharynx und des Larynx 

– stellen besondere Anforderungen an die interdiszipli-
näre Behandlung. Neben der onkologischen Sicherheit 
sind der Erhalt und die Wiederherstellung von Funktion 
und Ästhetik zentrale Behandlungsziele, die wesentlich 
die Lebensqualität und die soziale Teilhabe unserer Pa-
tientinnen und Patienten bestimmen.

Mit der europäischen Zulassung der perioperativen Im-
muntherapie mit Pembrolizumab im Oktober 2025 ha-
ben sich die Behandlungsmöglichkeiten erweitert. Zu-
gleich erfordern die Auswahl geeigneter Patienten, die 
zusätzlichen Therapiebelastungen und die Bewertung 
des langfristigen Nutzens eine diff erenzierte Betrach-
tung.

Auch in der Chirurgie und Strahlentherapie eröff nen 
sich Möglichkeiten, die Behandlung gezielter und funk-
tionell schonender zu gestalten, bspw.  mit der Sen-
tinel-Lymphknotenbiopsie, modernen Verfahren der 
funktionellen Rekonstruktion und risikoangepassten 
strahlentherapeutischen Konzepten. 

Diese Entwicklungen möchten wir zum Anlass nehmen, 
aktuelle Behandlungskonzepte aus den Perspektiven 
der beteiligten Fachdisziplinen zu beleuchten und ge-
meinsam mit Ihnen anhand von Fallbeispielen zu disku-
tieren. Zugleich geben wir Einblicke in die interdiszipli-
näre Zusammenarbeit und das Behandlungsspektrum 
unseres Kopf-Hals-Tumorzentrums.

Wir laden Sie herzlich zu unserer Fortbildungsveran-
staltung ein und freuen uns auf Ihre Teilnahme, anre-
gende Diskussionen und den kollegialen Austausch, 
Ihre

Prof. Dr. Dr. B. Frerich Prof. Dr. Dr. R. Mlynski



Programm 

Mittwoch, 25. November 2026

16:30 Uhr
Begrüßung
B. Frerich / R. Mlynski

16:40 Uhr
Perioperative Immuntherapie bei Kopf-Hals-
Tumoren – neue Standards und Perspektiven 
U. Langenkamp

17:00 Uhr
Funktion und Lebensqualität nach Pharynx- und 
Larynxkarzinom 
D. Strüder

17:20 Uhr
Neue Therapiekonzepte und Deeskalations-
strategien im Rahmen der Radiochemotherapie
M. Szücs

17:40 Uhr
Therapiekonzepte bei Mundhöhlenkarzinomen  – 
zwischen Deeskalation und funktioneller 
Rekonstruktion
B. Frerich / J. Liese

18:00 Uhr
Abschlussdiskussion / Falldiskussionen: 
Für wen ist weniger Therapie ausreichend – und wer 
profitiert von einer Intensivierung?

18:30 Uhr
Imbiss und Gelegenheit zum kollegialen 
Austausch
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Referenten                                     
Prof. Dr. Dr. Bernhard Frerich
Direktor, Klinik und Poliklinik für Mund-, Kiefer- und 
Plastische Gesichtschirurgie, 
Sprecher des Kopf-Hals-Tumorzentrums,
Universitätsmedizin Rostock

Dr. Ulrich Ingo Langenkamp
Oberarzt, Klinik und Poliklinik für Hämatologie, 
Hämostaseologie, Onkologie, Stammzelltherapie 
und Palliativmedizin, Universitätsmedizin Rostock

Dr. Jan Liese
Oberarzt, Klinik und Poliklinik für Mund-, 
Kiefer- und Plastische Gesichtschirurgie, 
Universitätsmedizin Rostock

Prof. Dr. Robert Mlynski
Direktor, Klinik und Poliklinik für 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- und 
Hals-Chirurgie „Otto Körner“, 
Stellvertr. Sprecher des Kopf-Hals-Tumorzentrums,
Universitätsmedizin Rostock

Dr. Mariella Scücz
Oberärztin, Klinik und Poliklinik für Strahlentherapie, 
Universitätsmedizin Rostock

Priv.-Doz. Dr. Daniel Strüder
Leitender Oberarzt, Klinik und Poliklinik für 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- und 
Hals-Chirurgie „Otto Körner“, 
Universitätsmedizin Rostock



Zertifizierung

Die Zertifizierung der Veranstaltung und die Vergabe 
von Fortbildungspunkten wurden bei der Ärztekam-
mer M-V beantragt.

Anmeldung (fakultativ), Kontakt und 
telefonische Auskünfte:

Sekretariat MKG-Chirurgie 
Ines Wenzel
Klinik und Poliklinik für Mund-, Kiefer- und
Plastische Gesichtschirurgie
Telefon: 	0381 494-6550 / -6551 
Fax: 		 0381 494-6698
E-Mail: 		mkg@med.uni-rostock.de 

Anmeldung im Faxformular:

Antwortformular bitte faxen an 0381 494-6698 

	 Ich nehme an der Fortbildung teil

Name:

Adresse:

PLZ/Ort:
	

Stempel / Unterschrift:
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Campus Schillingallee

Anschrift:
Universitätsmedizin Rostock
rechtsfähige Teilkörperschaft
der Universität Rostock
Schillingallee 35, 18057 Rostock
Postanschrift:
Postfach 10 08 88, 18055 Rostock

Patientenaufnahme/Kasse
Notaufnahme
Orientierungshilfe
Cafeteria
Krankenhausseelsorge
Parkscheinautomat

Legende:Öffentliche Verkehrsmittel:
S-Bahn: Parkstraße
Straßenbahn: Linien 3 und 6 
bis Parkstraße
Bus: Linien 25, 28, 39,
F1 und F2 bis Schillingallee

Universitätsmedizin Rostock
rechtsfähige Teilkörperschaft der Universität Rostock

Klinik und Poliklinik für Mund-, Kiefer- und
Plastische Gesichtschirurgie
Schillingallee 35, 18057 Rostock
Telefon: 	 0381 494-6550 / -6551, Fax: 0381 494-6698
E-Mail: 	 mkg@med.uni-rostock.de

mkg.med.uni-rostock.de

Fortbildungsveranstaltung des Onkologischen 
Zentrums / Kopf-Hals-Tumorzentrums der 

Universitätsmedizin Rostock

Veranstaltungsort: doc(k)seven 
über dem Haupteingang im 1. OG des Universitären 

Notfallzentrums (UNZ) der Universitätsmedizin Rostock 
Schillingallee 36, 18057 Rostock


